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17. Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses
der Stadt Bad Münstereifel am
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, den 17.04.2024, den 17.04.2024, den 17.04.2024, den 17.04.2024, den 17.04.2024, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.

Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sit-

zung sowie der ordnungsgemä-ßen Einladung und Beschlussfä-
higkeit des Bau- und Feuerwehrausschusses
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die
Niederschrift über die Sitzung des Bau- und Feuerwehraus-
schusses vom 06.03.2024
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Ausbau der Straße „Reuterweg“ in Houverath nach KAG
hier: Antrag nach § 24 GO NRW vom 21.03.2024

4. ZOB Kölner Straße, Bad Münstereifel (2. BA)
- Bauüberwachung Bahn
hier: Öffentliche Toilette am Bahnhof; Antrag nach § 24 GO
NRW

5. Vorstellung der Entwurfsplanung für die von der Flut beschädig-
ten Friedhöfe in Bad Müns-tereifel und Iversheim

6. Photovoltaik Bauhof
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 19.11.2023

7. Gemeindeverbindungsstraße Nöthen-Hohn
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 19.11.2023

8. Beschaffung von Containern
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 19.11.2023

9. Sandsackdepot
hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 17.01.2024

10. Ausschreibung Telefongebühren (Festnetz/Mobilfunk)
hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 17.01.2024
Ausschreibung Telefongebühren (Festnetz/Mobilfunk)
hier: Ausarbeitung der Verwaltung

11. Wiederaufbau Feuerwehrgerätehaus in der Kölner Straße;
hier: Prüfauftrag zum Standort des neuen Stadtarchivs; CDU-
Antrag vom 21.03.2024
Wiederaufbau Feuerwehrgerätehaus in der Kölner Straße;
hier: Vergabe Planungsleistungen

12. Widmung der „Ludger-Steinmann-Straße“ in Bad Münstereifel
13. Übersicht der Tiefbauprojekte im Bereich Wiederaufbau und

allgemeine Tiefbaumaßnah-men für 2024 - 2026
14. Wiederherstellung und Instandsetzung vom Hochwasser be-

schädigter Fußgängerbrücken
hier: Bauprogramm einschl. Gestaltungsfragen

15. Wiederherstellung und Instandsetzung von Hochwasser beschä-
digter öffentlicher Straßen
innerhalb der historischen Stadtmauern (Fibergasse)
hier: Vorstellung der Planungsvarianten

16. Endgültige Herstellung von Erschließungsanlagen - Abweichungs-
satzung - Kostenspaltung
Hier: Im Bendchen

17. Endgültige Herstellung von Erschließungsanlagen - Abweichungs-
satzung -Kostenspaltung
hier: Varusstraße

18. Erstellung eines digitalen Baumkatasters
hier: Übertragung der Ersterfassung der Prioritätsstufe 1 (Schu-
len / Kindergärten / Kitas) und der Prioritätsstufe 2 Kernstadt
(Fußgängerzone / Parkplätze) und Friedhöfe auf den städtischen
Baumkontrolleur.

19. Zentrale Streusalzbeschaffung für den Zeitraum vom 01.11.2024
- 31.10.2026

20. Kündigung der aktuellen Winterdienstverträge mit privaten
Dienstleistern zum 30.04.2024;
hier.: Gestaltung und Ausschreibung aktualisierter Winterdienst-
verträge

21. Beschaffung von Einsatzkleidung für die Freiwillige Feuerwehr
Bad Münstereifel

22. Anfragen und Mitteilungen
22.1 Sachstandbericht Wirtschaftswegkataster

II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Kündigung der aktuellen Winterdienstverträge mit privaten

Dienstleistern zum 30.04.2024;
hier.: aktueller Sachstandsbericht; Antrag eines Dienstleiters
auf Preisanpassung

2. Anfragen und Mitteilungen
2.1 Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen

hier: Mitteilung Auftragsvergabe

gez. Florian Hammes
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-
schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und
öffentliche Vorlagen
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Informationsaustausch zum Wiederaufbau
Besuch in Sachsen und im Erzgebirge:
Erfahrungsaustausch zu Wiederaufbau und Hochwasserschutz

Jürgen Metzen (stellv. Techn. Betriebsleitung der Stadtwerke), Kurt Reidenbach (Leitung Finanzen undJürgen Metzen (stellv. Techn. Betriebsleitung der Stadtwerke), Kurt Reidenbach (Leitung Finanzen undJürgen Metzen (stellv. Techn. Betriebsleitung der Stadtwerke), Kurt Reidenbach (Leitung Finanzen undJürgen Metzen (stellv. Techn. Betriebsleitung der Stadtwerke), Kurt Reidenbach (Leitung Finanzen undJürgen Metzen (stellv. Techn. Betriebsleitung der Stadtwerke), Kurt Reidenbach (Leitung Finanzen und
Liegenschaften), Petra Becker, Olaf Schwarz (C & E Consulting und Engineering GmbH) und Betriebsleiter FrankLiegenschaften), Petra Becker, Olaf Schwarz (C & E Consulting und Engineering GmbH) und Betriebsleiter FrankLiegenschaften), Petra Becker, Olaf Schwarz (C & E Consulting und Engineering GmbH) und Betriebsleiter FrankLiegenschaften), Petra Becker, Olaf Schwarz (C & E Consulting und Engineering GmbH) und Betriebsleiter FrankLiegenschaften), Petra Becker, Olaf Schwarz (C & E Consulting und Engineering GmbH) und Betriebsleiter Frank
Hunger (LTV Sachsen) vor einer Hochwasserschutzpumpeinrichtung in Olbernhau/Erzgebirge (v. l. n. r.).Hunger (LTV Sachsen) vor einer Hochwasserschutzpumpeinrichtung in Olbernhau/Erzgebirge (v. l. n. r.).Hunger (LTV Sachsen) vor einer Hochwasserschutzpumpeinrichtung in Olbernhau/Erzgebirge (v. l. n. r.).Hunger (LTV Sachsen) vor einer Hochwasserschutzpumpeinrichtung in Olbernhau/Erzgebirge (v. l. n. r.).Hunger (LTV Sachsen) vor einer Hochwasserschutzpumpeinrichtung in Olbernhau/Erzgebirge (v. l. n. r.).

Olaf Schwarz von C & E Consulting und Engineering GmbH (l.) und Betriebsleiter Frank Hunger von der LTV SachsenOlaf Schwarz von C & E Consulting und Engineering GmbH (l.) und Betriebsleiter Frank Hunger von der LTV SachsenOlaf Schwarz von C & E Consulting und Engineering GmbH (l.) und Betriebsleiter Frank Hunger von der LTV SachsenOlaf Schwarz von C & E Consulting und Engineering GmbH (l.) und Betriebsleiter Frank Hunger von der LTV SachsenOlaf Schwarz von C & E Consulting und Engineering GmbH (l.) und Betriebsleiter Frank Hunger von der LTV Sachsen
(r.) stellen die Gewässersituation in Sachsen dar.(r.) stellen die Gewässersituation in Sachsen dar.(r.) stellen die Gewässersituation in Sachsen dar.(r.) stellen die Gewässersituation in Sachsen dar.(r.) stellen die Gewässersituation in Sachsen dar.
Initiiert hatten den Erfahrungsaustausch Olaf Schwarz und Petra Becker von der Firma C & E Consulting undInitiiert hatten den Erfahrungsaustausch Olaf Schwarz und Petra Becker von der Firma C & E Consulting undInitiiert hatten den Erfahrungsaustausch Olaf Schwarz und Petra Becker von der Firma C & E Consulting undInitiiert hatten den Erfahrungsaustausch Olaf Schwarz und Petra Becker von der Firma C & E Consulting undInitiiert hatten den Erfahrungsaustausch Olaf Schwarz und Petra Becker von der Firma C & E Consulting und
Engineering GmbH aus Chemnitz, die in den teilnehmenden Kommunen seit der Flut vom Juli 2021 für dasEngineering GmbH aus Chemnitz, die in den teilnehmenden Kommunen seit der Flut vom Juli 2021 für dasEngineering GmbH aus Chemnitz, die in den teilnehmenden Kommunen seit der Flut vom Juli 2021 für dasEngineering GmbH aus Chemnitz, die in den teilnehmenden Kommunen seit der Flut vom Juli 2021 für dasEngineering GmbH aus Chemnitz, die in den teilnehmenden Kommunen seit der Flut vom Juli 2021 für das
Projektmanagement im Rahmen des Wiederaufbaus verantwortlich ist. So konnten die Teilnehmer*innen zahlreicheProjektmanagement im Rahmen des Wiederaufbaus verantwortlich ist. So konnten die Teilnehmer*innen zahlreicheProjektmanagement im Rahmen des Wiederaufbaus verantwortlich ist. So konnten die Teilnehmer*innen zahlreicheProjektmanagement im Rahmen des Wiederaufbaus verantwortlich ist. So konnten die Teilnehmer*innen zahlreicheProjektmanagement im Rahmen des Wiederaufbaus verantwortlich ist. So konnten die Teilnehmer*innen zahlreiche
abgeschlossene aber auch noch im Wiederaufbau befindliche Maßnahmen bei ihrem Besuch besichtigen.abgeschlossene aber auch noch im Wiederaufbau befindliche Maßnahmen bei ihrem Besuch besichtigen.abgeschlossene aber auch noch im Wiederaufbau befindliche Maßnahmen bei ihrem Besuch besichtigen.abgeschlossene aber auch noch im Wiederaufbau befindliche Maßnahmen bei ihrem Besuch besichtigen.abgeschlossene aber auch noch im Wiederaufbau befindliche Maßnahmen bei ihrem Besuch besichtigen.

Im Rahmen eines interkommu-
nalen Informationsaustauschs
haben Mitarbeiter*innen der
Stadt Altena (Sauerland), der
Gemeinde Swisttal und der
Stadt Bad Münstereifel Chem-
nitz und das Erzgebirge be-
sucht. Beim Gewässerbetrieb
der Landestalsperrenverwal-
tung (LTV) des Freistaates Sach-
sen in Chemnitz informierte sie
Frank Hunger, Betriebsleiter
Freiberger Mulde/Zschopau,
über die Wiederherstellung der
Gewässer und den Hochwasser-
und Starkregenschutz nach den
dortigen Hochwasserkatastro-
phen in den Jahren 2002 und
2013. Im Freistaat Sachsen wur-

de diese Aufgabe für alle Ge-
wässer, von denen eine Hoch-
wassergefahr ausgeht, der LTV
übertragen.

Rückhaltebecken zum SchutzRückhaltebecken zum SchutzRückhaltebecken zum SchutzRückhaltebecken zum SchutzRückhaltebecken zum Schutz
von Iversheim,von Iversheim,von Iversheim,von Iversheim,von Iversheim,     Arloff und KirArloff und KirArloff und KirArloff und KirArloff und Kir-----
spenichspenichspenichspenichspenich

Ein besonderer Fokus lag für
die Teilnehmer*innen aus Bad
Münstereifel auf den in Sach-
sen und Nordrhein-Westfalen
vergleichbaren großen Heraus-
forderungen an den Hochwas-
serschutz und die damit verbun-
denen finanziellen und pla-
nungsrechtlichen Anforderun-
gen.
Hierbei ging es insbesondere
um Bau, Betrieb und Bewirt-
schaftung von sogenannten
„grünen“ Hochwasserrückhal-
tebecken, bei denen - wie an
der Erft bei Weilerswist-Horch-
heim - im Bedarfsfall Wasser

Einladung zum Anwassern
Einweihung der neuen Kneippanlage am Europaplatz
Sind Sie schon Mal wie ein Storch
durchs Wasser gewatet? Pünkt-
lich zum Start der diesjährigen
Kneipp-Outdoor-Saison wird die
neue Kneippanlage auf dem Eu-
ropaplatz eingeweiht. Diesen An-
lass möchten Bürgermeisterin
Sabine Preiser-Marian und der
Kneipp-Verein nutzen, um das

Tret- und Armbecken mit einem
Anwassern feierlich zu eröffnen
und damit offiziell an die Öffent-
lichkeit zu übergeben. Der
Kneipp-Verein führt in die Techni-
ken ein und erklärt die gesund-
heitsfördernden Wirkungen. Nicht
nur Kneipp-Erfahrene, sondern
alle Interessierten, jeden Alters,

sind eingeladen für

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, den 18. den 18. den 18. den 18. den 18.     AprilAprilAprilAprilApril
15:30-16:45 Uhr15:30-16:45 Uhr15:30-16:45 Uhr15:30-16:45 Uhr15:30-16:45 Uhr
Europaplatz, Sebastian-Kneipp-Europaplatz, Sebastian-Kneipp-Europaplatz, Sebastian-Kneipp-Europaplatz, Sebastian-Kneipp-Europaplatz, Sebastian-Kneipp-
Promenade 11.Promenade 11.Promenade 11.Promenade 11.Promenade 11.

Vielleicht wird sogar Pfarrer
Kneipp für diesen Anlass einen

Abstecher nach Bad Münstereifel
machen. Für die Verpflegung nach
dem Anwassern sorgt der Kneipp-
Verein, sodass die Veranstaltung
mit einem gemütlichen Beisam-
mensein ausklingen kann.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnah-
me!
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mittels Staubauwerken im Be-
reich von ansonsten forst- oder
landwirtschaftlich genutzten
Flächen zurückgehalten werden
soll, um nachfolgende Sied-
lungsbereiche zu schützen.
Derzeit steht die Stadt im Rah-
men der Wiederaufbauförde-
rung mit der Landesregierung
im Kontakt, um den Bau sol-
cher Rückhaltebecken am Bo-

denbach, Kolvenbach, Schleid-
bach, Hornbach und Pescher
Bach finanzieren zu können.
Zusätzlich beabsichtigt der Erft-
verband ein noch größeres
Becken an der Möschemer
Mühle zu errichten, um das Ge-
werbegebiet sowie die Ortsla-
gen Iversheim, Arloff und Kir-
spenich besser schützen zu
können.

HochwHochwHochwHochwHochwasserasserasserasserasser- und Starkregen-- und Starkregen-- und Starkregen-- und Starkregen-- und Starkregen-
schutz in Sachsenschutz in Sachsenschutz in Sachsenschutz in Sachsenschutz in Sachsen

Aufgrund der Vielzahl der Ge-
wässer wurden in Sachsen in-
nerhalb der Landestalsperren-
verwaltung (LTV) fünf Flussmeis-
tereien mit entsprechender per-
soneller und maschineller Aus-
stattung gegründet. Hierzu zäh-
len auch staatliche Hochwas-

serschutzlager für jede Fluss-
meisterei, in denen Sandsäcke
und Schutzplanen zum Schutz
von Deichen und Dämmen vor-
gehalten werden. Neben der
baulichen Unterhaltung durch
die LTV wurden Maßnahmen zur
Gefahrenabwehr auf örtliche
Wasserwehren, die teilweise
von den Feuerwehren wahrge-
nommen werden, übertragen.

... und -auslass am Hochwasserrückhaltebecken Neuwürschnitz (Damm-... und -auslass am Hochwasserrückhaltebecken Neuwürschnitz (Damm-... und -auslass am Hochwasserrückhaltebecken Neuwürschnitz (Damm-... und -auslass am Hochwasserrückhaltebecken Neuwürschnitz (Damm-... und -auslass am Hochwasserrückhaltebecken Neuwürschnitz (Damm-
höhe 12 bis 13 Meter).höhe 12 bis 13 Meter).höhe 12 bis 13 Meter).höhe 12 bis 13 Meter).höhe 12 bis 13 Meter).
Fotos: Stadt Bad MünstereifelFotos: Stadt Bad MünstereifelFotos: Stadt Bad MünstereifelFotos: Stadt Bad MünstereifelFotos: Stadt Bad MünstereifelWasser Ein-...Wasser Ein-...Wasser Ein-...Wasser Ein-...Wasser Ein-...

Angriff der „Klebemafia“
Leider ist es in der Vergangenheit
immer wieder dazu gekommen,
dass die so genannte „Klebema-
fia“ Verkehrsschilder mit ihren
Aufklebern versieht und dadurch
unkenntlich gemacht hat.
Mittlerweile hat dieses rück-
sichtslose Vorgehen enorm zuge-
nommen, sodass fast kein Ver-
kehrsschild mehr ohne diese Sach-
beschädigung vorzufinden ist. Das
Ordnungsamt könnte Wochen da-
mit verbringen, diese Aufkleber
zu entfernen.
Nicht alleine, dass es sich dabei
um eine Sachbeschädigung han-
delt, entstehen hierdurch auch
unter Umständen erhebliche Ge-
fahren für Leib und Leben aller
Verkehrsteilnehmer, wenn ein

beklebtes Verkehrsschild nicht
mehr eindeutig erkennbar ist.
Ebenso können bestimmte Zu-
satzerläuterungen zu Verkehrs-
schildern, wie unten zu sehen,
nicht mehr erkannt werden, was
zu Unstimmigkeiten und unnöti-
gem Ärger führen kann.
Das Entfernen der Aufkleber er-
fordert einen enormen Arbeitsauf-
wand. Leider sind diese Bemü-
hungen oftmals jedoch vergebens,
da, um die Aufkleber rückstands-
los zu entfernen, Chemikalien ver-
wendet werden müssen, die dann
auch die Substanz der beklebten
Verkehrsschilder nachhaltig schä-
digen, was diese ebenfalls un-
kenntlich macht (siehe unten).
Dadurch entstehen, aufgrund des Foto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad Münstereifel Foto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad Münstereifel

unnötigen Arbeitsaufwandes und
der erforderlichen Ersatzbeschaf-
fung, doppelte Kosten, die in der
momentan angespannten Haus-
haltslage der Stadt Bad Münste-
reifel vermeidbar wären und der
Allgemeinheit zur Last fallen.
Die Ordnungsbehörde appelliert
daher an alle Bürgerinnen und
Bürger, die Augen offen zu halten

und sollten beim Bekleben der
Verkehrsschilder Personen er-
kannt werden, diese der Ord-
nungsbehörde (Frau Schneider-Jo-
nas, 02253-505326, oder
Herr Schürgens, 02253-505208,
ordnungsamt@bad-muenster
eifel.de) zu melden, damit Anzei-
ge erstattet werden kann.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Offene Stadtführung durch Bad Münstereifel
Nicht nur für Gäste interessant:
Geschulte Gästeführerinnen
und Gästeführer zeigen Ihnen
„ihre“ Stadt mit verwinkelten
Gassen, schönen Fachwerkhäu-
sern, bedeutenden Baudenkmä-

lern und romantischen Plätzen.
Erfahren Sie Geschichte und
Geschichten und auch das eine
oder andere Geheimnis des
Städtchens.
Start der Stadtführung ist je-je-je-je-je-

den Samstag um 14:30 Uhr abden Samstag um 14:30 Uhr abden Samstag um 14:30 Uhr abden Samstag um 14:30 Uhr abden Samstag um 14:30 Uhr ab
StiftskircheStiftskircheStiftskircheStiftskircheStiftskirche, Dauer ca. 1,5 Stun-
den Kostenbeitrag pro Person
2 Euro. Für Gäste mit Kurkarte
ist die Teilnahme kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich.
Alternativ können Sie die Stadt
jederzeit über unsere digitalejederzeit über unsere digitalejederzeit über unsere digitalejederzeit über unsere digitalejederzeit über unsere digitale
StadtführungStadtführungStadtführungStadtführungStadtführung erleben. Der Gui-
de ist für 3 € in der Tourist-Info
am Bahnhof erhältlich.
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Werner-Biermann-Stadtbücherei Bad Münstereifel
Aktion Kinder lesen für Kinder

Foto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad MünstereifelFoto: Stadt Bad Münstereifel

In Kooperation mit dem Kinder-
schutzbund startet am
18.04.2024 die Aktion „Kinder
lesen für Kinder“. Geplant sind
acht Lesungen von Kindern für
Kinder.
Versierte junge LeserInnen lesen
jüngeren Kindern ausgewählte
Bücher vor. Visualisiert wird das
Ganze noch via Beamer, so dass
auch jeder die Illustrationen zum
Text mit ansehen kann.
Wir starten mit dem Buch „Das
NeinHORN und die schLANGE-
WEILE“
Die Aktion richtet sich an Kinder
im Kindergarten/Vorschulalter
und ist kostenfrei!

Was? Aktion Kinder lesen für Kin-
der
Wann? 18.04.2024
Wo? In der Werner-Biermann-

Stadtbücherei
Beginn? 14:30 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreiche klei-
ne Gäste.

Ihr Team der Werner-Biermann-
Stadtbücherei

Werner-Biermann-Stadtbücherei
Bad Münstereifel
Kölner Str. 4
53902 Bad Münstereifel
02253-8041
stadtbuecherei-muenstereifel@t-
online.de

Montag geschlossenMontag geschlossenMontag geschlossenMontag geschlossenMontag geschlossen
Dienstag 10.00 - 14.00 UhrDienstag 10.00 - 14.00 UhrDienstag 10.00 - 14.00 UhrDienstag 10.00 - 14.00 UhrDienstag 10.00 - 14.00 Uhr
Mittwoch geschlossenMittwoch geschlossenMittwoch geschlossenMittwoch geschlossenMittwoch geschlossen
Donnerstag 12.00 - 18.00 UhrDonnerstag 12.00 - 18.00 UhrDonnerstag 12.00 - 18.00 UhrDonnerstag 12.00 - 18.00 UhrDonnerstag 12.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 13.00 UhrFreitag 10.00 - 13.00 UhrFreitag 10.00 - 13.00 UhrFreitag 10.00 - 13.00 UhrFreitag 10.00 - 13.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 UhrSamstag 10.00 - 13.00 UhrSamstag 10.00 - 13.00 UhrSamstag 10.00 - 13.00 UhrSamstag 10.00 - 13.00 Uhr


